Protokoll der GENERALVERSAMMLUNG des

CAMPINGVEREINS KNIEWAS
am Samstag, 25. Juli 2025, 17.00 Uhr
im Gasthof Elisabethsee/DIDI
TAGESORDNUNG

1) Eröffnung und Begrüßung

Eröffnung erfolgt durch den Obmann Helmut Birngruber, 

Der Obmann begrüßt die Anwesenden.  

2)  Bericht des Obmannes
· 66 Plätze

·  Ausflug mit der schwimmenden Almhütte am Stausee

3) Bericht der Kassierin

Die Kassierin, Frau Anita Birngruber legt den Kassenbericht 2024/2025 vor 

   Kassenbericht liegt bei

4) Bericht des Kassenprüfers und Entlastung der Kassierin und des Vorstandes

Der Kassenprüfer Fritz Sperrer teilt mit, dass die Gebarung vom ihm und Erika Sperrer geprüft wurde und legt einen positiven Prüfbericht ab, die Kassa wurde als korrekt und richtig festgestellt. 
Die Prüferin ersucht um Entlastung  des Vorstandes – welche einstimmig ausgesprochen wird. 
Der Obmann teilt mit, dass, nach vorheriger Anmeldung, von jedem Mitglied bei ihm der Kassenbericht und Kassabucheingesehen werden kann. Jedes Mitglied kann die Kassengebarung prüfen.

5)  Mitgliedsbeitrag 2025

   25 Euro - Höhe unverändert, Beschluss einstimmig

6)   Anträge 
wurden keine eingebracht

7)  Berichte über Aktivitäten 2025
       Der Obmann teilt mit, dass  Mitte bis Ende Juni ein Plattlschießen stattfinden wird.  

       Das Datum wird noch bekanntgegeben.

8) Allfälliges: 
· Kreuzung B 138 – Einfahrt

        Das große Problem wurde von Pilsl jahrelange Beim Land OÖ, bei der BH und bei  

        der Gemeinde Klaus moniert. Nun endlich wird das Problem gelöst. Das   

        ausfahren  vom Campingplatz in die B 138 ist sehr gefährlich.  
        Baudauer / Umsetzung Erneuerung Steyrbrücke:  von 06.05.2025 – ca. 05.12.2025.
  

         Während der Bauarbeiten wird eine Behelfsbrücke errichtet. Dazu gibt es eine  

        Einbahnregelung mit Ampel, welche nach Bedarf gesteuert ist.  Bei Unfällen auf 

        der A9 wird die Siuation problematisch. Es soll auch eine Umleitung über  

        Vorderstoder eingerichtet werde. 
        Die alte Brücke wird dann abgerissen. Die neue Brücke wird breiter. Es werden  

        beidseitig mit Gehsteigen und einer Bypassbrücke für Radfahrer bestückt.

       Es werden auf der B138 je eine Linksabbiegespur eingerichtet, eine nach   

       Hinterstoder und eine zum Badesee. Die Rechtsabbiegespur nach Hinterstoder      

       bleibt bestehen. Es wird eine 50 km/h Beschränkung im Kreuzungsbereich     

       verordnet. Die Bushaltestellen werden während der Bauarbeiten verlegt und dann  

       wieder am alten Standplatz eingerichet.

       Der neue Plan liegt auf und wurde euch bereits im Chatroom Camping

       Elisabethsee den Campern zur Verfügung gestellt. 
· Bauten 

       Im Herbst 2024 wurde der Platz neu vermessen. Es wird  sich offensichtlich nicht   

       viel ändern. Bestehende Bauten werden, sofern diese rechtlich und technisch in 

       Ordnung werden nicht angegriffen. Neubauten sind erst nach Genehmigung durch   

      den Grundeigentümer zu errichten. Dazu kann Hr. Putz sicher am besten Auskunft  

      geben.

· Es wurde das Problem mit dem Müllagerplatz und dessen Fremdnutzung moniert.   

     Dieses Problem wurde bereits bei der GV 2020 aufgeworfen. Orginalzitat 2020: 
     „Mülltrennung ist ein Fremdwort, fremde Personen (glaublich Rumänen) laden     

     ihren Müll ab, es ist ein Riesensaustall  bei Müllsammelzentrum, Ratten wurden  

     bereits gesichtet, wenn das Land davon Wind bekommt wird der Campingplatz 

     geschlossen. Es sollte der Platz eingezäunt werden und der Zutritt nur für Camper 

     möglich sein. Der Verein solle nicht nur Ausflüge veranstalten, sondern etwas 

     gegen das Problem tun.“ Auch heuer wurde wieder dieses Thema angesprochen, 

     mit der Ergänzung, dass die vielen Badegäste ihren Müll auch hier hinterlassen. 

     Auch DIDI entsorgt seine Abfälle dort. Weiters sind die nur 2 schwarze 

     Mülltonnen vorhanden. Diese seien bereits am Freitag voll.

     Dazu teilte der Obmann mit, dass ein Zaun wegen der Örtlichkeit nicht möglich ist 

     und Fremde würden den Müll vor dem Zaun ablagern. DIDI zahlt für Badegäste 

     und seinem Müll aus dem Gasthaus seinen Beitrag leisten.
· Herr Ludwig Daniel meldet sich um 16:00 Uhr zu Wort und stellte fest, dass die Generalversammlung nicht beschlussfähig ist. Lt. Statuten ist der Beginn der Generalversammlung um eine halbe Stunde zu verschieben, falls zu Beginn nicht 

     50 % der Mitglieder anwesend sind
Daraufhin wurde die Versammlung unterbrochen. 

Der Obmann klärte die ahnungslosen Teilnehmer über die Situation auf.
· Um 17:30 Uhr wurde die Versammlung wieder eröffnet. Die beiden Beschlüsse zum Mitgliedsbeirag und zur Entlastung von Kassierinn, Obmann und Vorstand wurden einstimmg wiederholt.

Der Obmann stellte fest, dass 2026 in der Generalversammlung ein neuer Vorstand zu wählen ist. Der bestehende Vorstand wird dann nicht mehr zur Wahl antreten. Es wird daher gebeten, dass sich neue Vorstandsmitglieder für die Wahl zur Verfügung stellen sollten. Seit nunmehr 24 Jahren führt der Verein durch Obmann Birngruber und seinen Vorstandsmitgliedern geführt. Aus gesundheitlichen Gründen treten diese nn nicht mehr an. 

Beim derzeitigen Vorstand können sich Interessenten melden. Die neuen Vorstandsmitglieder werden bei der Vorbereitung durch den Vorstand bestens unterstützt und auch nach der Wahl wird diesem jede Hilfe gegeben.

Falls sich nun kein neuer Vorstand findet, muss der Verein per Beschluss aufgelöst werden. Ein Liquidator wird bestellt der den Verein und dessen Vermögen auflöst.

Festgestellt wurde, dass der Verein als Gegenpol zu der Eigentumsgemeinschaft wirkt, und auch bei der Lösung bei Problemen mitwirkt. Ansonsten ist jeder Camper auf sich selbst gestellt.

Der Obmann schließt die Sitzung und wünscht allen eine schöne Saison 2025 mit schönem Wetter.
Ende der Generalversammlung 17:50 Uhr
Silvia Pilsl, Schriftführerin eh.
